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Informationen

Vorlage an Gemeindevertretung, Landtag und
Landesregierung

Der Landes-Rechnungshof berichtet der Gemeindevertretung gemaB Art. 70
Abs. 2 der Landesverfassung Uber seine Tatigkeit und die Ergebnisse seiner
Prifungen aus dem Bereich der Gemeinde. Der Bericht ist nach § 5a Abs. 2
des Gesetzes Uiber den Landes-Rechnungshof auch der Landesregierung und
dem Landtag zu Ubermitteln sowie zu veroffentlichen.

Geprufte Stelle

Gemeinde Gofis

Prufzeitraum

2019 bis 2025 mit Stand Oktober 2025

Prufgegenstand

Umsetzungsstand der Empfehlungen aus dem Priifbericht Giber die Gemeinde
Gofis, veroffentlicht im Jahr 2020

Prufergebnis

Das Ergebnis der Prifung wurde der Gemeinde Gofis am 24. Oktober 2025 zur
Kenntnis gebracht. Diese gab am 30. Oktober 2025 eine Stellungnahme ab, die
vom Landes-Rechnungshof in den Bericht eingearbeitet wurde.

Formale Aspekte

Die in den Kapiteln 1 und 2 verwendeten geschlechtsspezifischen Bezeich-
nungen gelten grundsatzlich fiir alle Geschlechter. Es handelt sich dabei um
die Originalfassung aus dem urspriinglichen Bericht. Seit dem Jahr 2023 wird
eine geschlechtsneutrale Formulierung verwendet.
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Ablauf der Prufung

Grundlage der Prifung war die nach § 5a Abs.4 des Gesetzes Uber den
Landes-Rechnungshof zu erstattende Rickmeldung des Rechtstragers, dem
die geprifte Stelle zuzurechnen ist, tiber die getroffenen MaBnahmen. Diese
ist dem Landes-Rechnungshof langstens zwolf Monate nach Behandlung des
Berichts in der Gemeindevertretung zu Ubermitteln. Zudem forderte der
Landes-Rechnungshof von der gepriften Stelle zu Beginn der Evaluierung
einen aktualisierten Umsetzungsstand seiner ausgesprochenen Empfehlun-
gen ein. Zur Uberpriifung der vorliegenden Selbsteinschiatzung nahm der
Landes-Rechnungshof stichprobenartig in Unterlagen Einsicht und fihrte
zwischen Juli und Oktober 2025 Gesprache mit den verantwortlichen
FUihrungskraften. Seine daraus gewonnene Bewertung kann von der ur-
spriinglichen Rickmeldung abweichen. Die Empfehlungen werden mit dem
Stand der Bearbeitung tabellarisch aufgelistet. Der Umsetzungsstand wird in
vier Kategorien eingeordnet:

umgesetzt Die Empfehlung wurde vollstandig umgesetzt.

in Arbeit Die Empfehlung ist teilweise umgesetzt und/oder
befindet sich in Bearbeitung, konkrete Schritte
sind geplant.

nicht umgesetzt Der Empfehlung wurde entweder nicht entspro-

chen, Schritte zur Umsetzung sind nicht geplant
oder sie wurde vom betreffenden Rechtstrager
abgelehnt.

kein Anwendungsfall  Die Empfehlung konnte mangels weiterer Anwen-
dungsfalle nicht beurteilt werden oder war aus an-
deren Griinden, z.B. aufgrund rechtlicher Ande-
rungen, nicht mehr relevant.

In einem Kommentar zum Umsetzungsstand erlautert der Landes-
Rechnungshof ausgewahlte Themen.
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1 Prufergebnis 2020

Der Landes-Rechnungshof prifte die Gebarung der Gemeinde Gofis fur die
Jahre 2015 bis 2018. Schwerpunkte waren die finanzielle Situation, die Orga-
nisation der Gemeinde sowie ausgewahlte Themen. Zudem prifte der
Landes-Rechnungshof die fiir die Er6ffnungsbilanz 2020 erforderliche Erfas-
sung und Bewertung des Gemeindevermdogens.

Prufgegenstand

Im September 2020 veroffentlichte der Landes-Rechnungshof den Priifbe-
richt. Die Gemeindevertretung behandelte ihn innerhalb der gesetzlich vorge-
sehenen zweimonatigen Frist am 12. November 2020 unter einem eigenen
Tagesordnungspunkt. Aufgrund eines Verlangens von Landtagsabgeordne-
ten wurde auch der Kontrollausschuss mit dem Prifergebnis befasst. Der
Landtag nahm den Bericht in seiner Sitzung am 10. Marz 2021 einstimmig zur
Kenntnis. Mit Schreiben vom 12. November 2021 berichtete die Gemeinde
Gofis dem Landes-Rechnungshof gemaB § 5a Abs. 4 des Gesetzes Uber den
Landes-Rechnungshof, welche MaBnahmen getroffen wurden.

Gesetzliches
Vorgehen

Gemeindeentwicklung aktiv erarbeitet

Gofis ist vorwiegend eine Wohngemeinde mit einem vergleichsweise gerin-
gen Aufkommen an Kommunalsteuer. Sie setzt sich aktiv mit ihrer Entwick-
lung auseinander und zieht dabei auch die Bevolkerung mit ein. Im Vorder-
grund standen in den letzten Jahren Themen der Kinderbetreuung und der
raumlichen Entwicklung. Leistbaren Wohnraum stellt die Gemeinde mit eige-
nen Wohnungen bereit. Eine gemeinntitzige, von der Gemeinde verwaltete
Stiftung erfullt zusatzlich soziale Aufgaben. Fir altere oder pflegebedirftige
Menschen gibt es zwar Angebote flir Pflege und Betreuung, aufgrund des stei-
genden Bedarfs wird aber die Erstellung eines Gesamtkonzepts angeregt.
Organisatorisch kooperiert Gofis in verschiedenen Sachgebieten vor allem mit
anderen Vorderlandgemeinden. Beispielsweise bestehen mit den Verwal-
tungsgemeinschaften fiir Baurecht und Finanzen fachkundige Serviceeinrich-
tungen. Wichtige, in der Vereinbarung mit der Finanzverwaltung festgelegte
Aufgaben, wie Gebihrenkalkulation oder Liquiditats- und Darlehensmanage-
ment, werden derzeit allerdings nicht durchgefiihrt. Insbesondere im finanzi-
ellen Bereich ist die Steuerung verstarkt durch die Gemeinde wahrzunehmen.
Die Arbeit der Gemeindepolitik war grundsatzlich konstruktiv. Teils waren je-
doch die Gremien bei Beschlussfassungen nicht tiber die gesamthaften finan-
ziellen Auswirkungen informiert, teils fehlten Beschlisse. Die Protokollfiih-
rung ist zu verbessern.
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Risiken besser erfassen und steuern

Bei der Prifung stellte der Landes-Rechnungshof Verbesserungsbedarf bei
wichtigen Kernprozessen fest. Erhebliche Mangel bestanden bei Beschaffung
und Kassafiihrung. Um Risiken zu reduzieren, sollten Regelungen zum Inter-
nen Kontrollsystem erarbeitet werden. Darin sind u.a. Zustandigkeiten und
interne Wertgrenzen fir den Einkauf sowie Vorgaben zu Vergabedokumenta-
tion, Belegfiihrung und maximalem Kassastand festzulegen. Vergleichsange-
bote sind einzuholen, um ein sparsames, wirtschaftliches Vorgehen zu sichern
und auf Interessenkonflikte mit hoher Sorgfalt zu achten. Dies gilt gerade bei
der Beauftragung von Gemeindevertretern oder -mitarbeitenden. Kostenkal-
kulationen und interne Leistungsverrechnungen unterstiitzen die Verantwort-
lichen, zwischen Eigen- oder Fremderstellung zu entscheiden sowie die Wirt-
schaftlichkeit von Leistungen flir Externe zu beurteilen. Dringender Hand-
lungsbedarf besteht beim Mahnwesen und bei der Stammdatenverwaltung im
Buchhaltungsprogramm. Mit der Aushubdeponie der Gemeinde sind nicht nur
Einnahmen, sondern auch hohe finanzielle und rechtliche Risiken verbunden.
Die Gemeinde verabsaumte, diese vertraglich abzusichern. Eine juristische
Prufung wichtiger Vereinbarungen ist zuklinftig erforderlich.

Angespannte Finanzlage weiter verscharft

Die bereits angespannte Finanzlage von Gdofis hat sich im Zeitraum 2015 bis
2018 weiter verscharft. In den vier Jahren tatigte die Gemeinde erhebliche In-
vestitionen in Hohevon 11,94 Mio. und damitim Ausmaf von mehr als einem
durchschnittlichen Jahreshaushaltsvolumen. Diese fielen vor allem fir Infra-
struktur an, insbesondere im Bereich Wasser-, Kanal- und StraBenbau. Zudem
wurde im Herbst 2018 ein neues Kinderhaus eroffnet. Die Gesamtkosten daflir
lagen bei 4,20 Mio. und damit ein Drittel Giber dem urspriinglich im Grund-
satzbeschluss gefassten Kostenrahmen. Fir die zusatzlichen Kosten waren
nur teilweise Beschliisse vorhanden. AuBBerdem wurden vergaberechtliche
Bestimmungen zu wenig beachtet. Da die Gemeinde Uber keine freien Mittel
verfligte, finanzierte sie diese MaBnahmen uber Kredite und Forderungen.
Dartber hinaus wurde das Hauptkonto ohne die erforderlichen Beschliisse
der Gemeindevertretung und ohne aufsichtsbehordliche Genehmigungen
massiv Uberzogen. Die Verschuldung pro Kopf stieg im Prufzeitraum an und
lag merklich Gber jener von Vergleichsgemeinden. Gofis tragt hohe Wahrungs-
und Zinsrisiken. Ende 2018 lauteten 20 Prozent des Kreditvolumens auf
Schweizer Franken. Im Prufzeitraum verzeichnete die Gemeinde deutliche
Kursverluste. Anderungen im Haushaltsrecht erfordern eine Neubewertung
der Fremdwahrungskredite, wodurch der Schuldenstand im Jahr 2020 noch-
mals um beinahe 1 Mio. ansteigt. Weiters haben Gemeinden ihr Vermdgen
gesamthaft zu erfassen und zu bewerten. Dies ist fur Gofis weitgehend erfolgt,
einzelne Vermodgenswerte sind noch aufzunehmen oder anzupassen.
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Haushaltskonsolidierung gezielt umsetzen

Fir die kommenden Jahre zeigt die im Herbst 2019 erstellte mittelfristige
Finanzplanung eine weitere Verschlechterung, dies bereits ohne Berlicksich-
tigung der Auswirkungen der Covid-19-Pandemie. Durch die Krise wird sich
der finanzielle Spielraum drastisch weiter verringern. Daher sollten zuklinftige
Projekte hinsichtlich Finanzierbarkeit und Priorisierung eingehend Uberprift
sowie die Investitionsplanung sorgsam angepasst werden. Bei der Uberarbei-
tung der Finanzplanung empfiehlt der Landes-Rechnungshof eine langerfris-
tige Betrachtung, konkrete Tilgungsplane sind zu erstellen. Gezielte MaBnah-
men zur Kosteneinsparung sowie die Eruierung von Ertragsquellen, wie etwa
eine Zweitwohnsitzabgabe, sind zur mittel- bis langfristigen Haushaltskonso-
lidierung erforderlich. Im Allgemeinen ist die mittelfristige Finanzplanung ver-
mehrt als Steuerungsinstrument fiir die strategische und finanzielle Ausrich-
tung der Gemeinde zu nutzen und die Gemeindevertretung dabei starker ein-
zubeziehen.
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2 Empfehlungen

Insgesamt sprach der Landes-Rechnungshof in seinem Prifbericht
42 Empfehlungen an die Gemeinde Gofis aus. Davon setzte diese 24 um, 13
waren teilweise umgesetzt oder befanden sich in Arbeit und 5 wurden nicht
umgesetzt.

Umsetzungsstand der Empfehlungen
Stand Oktober 2025

12 %
31 % nicht umgesetzt

in Arbeit

42

Uberprfte
Empfehlungen

57 %
umgesetzt

Quelle: Landes-Rechnungshof

Bis Ende 2021 sprach der Landes-Rechnungshof in 12 Prifberichten an
Gemeinden 396 Empfehlungen aus. Davon waren zum Zeitpunkt der je-
weiligen Evaluierung 50 Prozent bereits vollstandig umgesetzt, 34 Prozent in
Bearbeitung und 16 Prozent nicht umgesetzt. Die Gemeinde Gdofis griff somit
einen hoheren Anteil an Vorschlagen auf.
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Gemeindepolitik

01. Befangenheiten entsprechend den rechtlichen
Vorgaben wahrnehmen und protokollieren

02. Beschlisse auf Grundlage von Nettobetragen nur
bei mdéglichem Vorsteuerabzug fassen

Gemeindeverwaltung

03. Kosten fir Leistungen des Bauamts angemessen
verumlagen und Leistungsverrechnung zwischen
Gemeinde und Dritten vornehmen

04. Kostenkalkulationen flir Bauhofleistungen erstellen
und als Grundlage fur Entscheidungen zwischen
Eigen- oder Fremderstellung verwenden

05. Inventarverwaltung im Bauhof etablieren

06. Stellenbeschreibungen aktuell halten und Vertretungs-
regelungen flr leitende Mitarbeitende festlegen

07. Dokumentation verbessern und elektronische Akten-
verwaltung vermehrt nutzen

08. Einsatz der dualen Zustellung prifen

09. Mittel- bis langfristiges Bewirtschaftungskonzept
von Forstbetriebsgemeinschaft einfordern

Internes Kontrollsystem

10. Interne Regelungen flir Beschaffungsvorgange
einfihren

11. Kassaordnung erstellen und Kassaflihrung verbessern,
Bargeldtransaktionen auf erforderliches Mindestmaf3
reduzieren

12. Konten der Gemeinde in Rechnungsabschluss aufneh-
men und Einzelzeichnungsberechtigungen vermeiden
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13. Anweisungsrechte im System flr Vizebilrgermeisterin

vorsehen

14. Bei Stammdatenverwaltung auf Vier-Augen-Prinzip

und Anderungsprotokollierung im Buchhaltungs-
programm hinwirken

Ausgewahlte Themen

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.
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Gesamtkonzept im Bereich Pflege und Betreuung
erarbeiten

Wohnungsvergaberichtlinie des Landes anwenden
und Vergabegrinde entsprechend dokumentieren

Berichtspflicht des Deponiebetreibers an Gemeinde
einfihren

Vereinbarung mit privatem Grundstlickseigentimer
von richtigem Gremium beschlieBen lassen

Juristische Priifung wichtiger Vereinbarungen
vorsehen

Fir vergaberechtskonforme Verfahrenswahl sach-
kundige und sorgfaltige Schatzung der Auftragswerte
fur Bau- und Planungsleistungen vornehmen

Vergabeverfahren angemessen dokumentieren

Vermehrt Anreize zur Kosteneinhaltung in Vergutungs-
regelungen mit Planern und baunahen Dienstleistern
aufnehmen

Bei groBeren Bauprojekten unabhangige Kontroll-
instanz vorsehen

Kosten- und Baugrundrisiken frihzeitig identifizieren
und berucksichtigen

umgesetzt

v

in Arbeit

nicht umgesetzt

kein Anwendungsfall
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Haushalt

25. Potenziale zur Einnahmensteigerung und Ausgaben-
senkung erheben und realisieren

26. Offene Forderungen bereinigen und Regelungen zum
Mahnwesen erarbeiten

27. Gebihrenkalkulationen auf Basis einer Kosten-
rechnung erstellen und jahrlich Gberprifen

Verschuldung

28. Kreditrisiken laufend bewerten sowie Strategie zur
Reduktion insbesondere von Fremdwahrungsrisiken
ausarbeiten und konsequent umsetzen

29. Fur Kontokorrentkredite erforderliche Beschliisse und
aufsichtsbehordliche Genehmigungen sicherstellen
und Kontorahmen nicht Gberschreiten

30. Haftungsverzeichnis vollstandig fihren
31. Vorgaben zum Liquiditatsmanagement ausarbeiten

32. Bauvorhaben zumindest Uber eigenes Unterkonto
abwickeln

Vermogen

33. Doppelerfassungen und Fehlbuchungen im
Gemeindevermogen bereinigen

34. Sanierungskosten als Teil der Anschaffungskosten
in Vermogenserfassung bertcksichtigen

35. Stiftung in Gemeindevermdgen aufnehmen

36. Aktivierungspflichtige immaterielle Vermdgenswerte
erfassen

37. Dokumentation der Vermogensbewertung verbessern
und fur nicht bewertete Kulturguter erstellen
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nicht umgesetzt
kein Anwendungsfall

E -
2|3
c) —
E |2
38. Investitionen im Bereich Wasser-, Abwasserbauten
und -anlagen sowie Investitionszuschisse zukiinftig v
nach Bauabschnitten erfassen und bewerten
Mittelfristplanung
39. Gezielte MaBnahmen zur mittel- bis langfristigen W)
Haushaltskonsolidierung setzen
40. Mittelfristige Finanzplanung einschlieBlich Investi-
tionsplanung und Ubersicht langfristig geplanter v
Projekte in Gemeindevertretung behandeln und
vermehrt als Steuerungsinstrument nutzen
41. Kosten von Investitionsvorhaben im Nachweis v
gesamthaft darstellen
42. Verbindlichkeiten zeitnah im Buchhaltungsprogramm v
verbuchen und bei Budgetierung bertcksichtigen
Anzahl Empfehlungen 24 13 5 O
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3 Kommentar zum
Umsetzungsstand

Die Gemeinde Gofis setzte die Empfeh-
lungen des Prufberichts 2020 grofBteils
um, insbesondere in den Bereichen
Politik, Soziales und Wohnen sowie
Deponie. Verbesserungsbedarf besteht
nach wie vor in der Gemeindeverwaltung
und im Internen Kontrollsystem. Die
zunehmend herausfordernde Finanz-
situation verlangt einen sparsamen
Mitteleinsatz und eine weitere Konsoli-
dierung des Haushalts. Dazu ist u.a. die
Kostendeckung der Gebuhrenhaushalte
unter Berucksichtigung zukunftiger
Investitionen zu Uberprufen. Jedenfalls
zweckmaBig sind ein engmaschiges
Mahnwesen sowie die systematische
Beschaftigung mit Kreditrisiken.
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Im Bereich Gemeindepolitik setzte Gofis beide Empfehlungen um. Dies betrifft
die Wahrnehmung von Befangenheiten (E 1) sowie Beschlussfassungen auf
Grundlage von Nettobetragen nur dann, wenn ein Vorsteuerabzug maoglich ist
(E 2).

Gemeindepolitik

Empfehlungen an die Gemeindeverwaltung wurden weitestgehend aufgegrif-
fen, wenn auch nicht immer vollstandig umgesetzt. Kosten flr Leistungen,
welche das Bauamt beispielsweise fir eine Stiftung erbrachte, verrechnete
die Gemeinde zwar pauschal, sie waren jedoch nicht aufgabenbezogen er-
fasst und intern verumlagt (E 3). Beim Bauhof fehlen weiterhin Kostenkalkula-
tionen als Entscheidungsgrundlage zwischen Eigen- und Fremderstellung
(E 4). Verbesserungen gab es bei der Inventarverwaltung. Die Bestandsiiber-
sicht der Gerate, die nun jahrlich Gberprift wird, kdnnte um eine konkrete
Standortangabe und weitere werthaltige Gegenstande erganzt werden (E 5).

Eine vom Landes-Rechnungshof angeforderte Stichprobe bestatigte, dass
Stellenbeschreibungen aktualisiert und Vertretungsregelungen festgelegt
sind (E 6). Die Dokumentationsqualitdt konnte durch die Einfiihrung eines
elektronischen Aktenverwaltungssystems sowie den Einsatz der dualen Zu-
stellung verbessert werden (E 7, E 8). Zudem verwendet Gofis mittlerweile ein
Sitzungsmanagement-Programm, welches neben den Protokollen die zuge-
horigen Dokumente und Unterlagen bereitstellt.

Nach Auskunft der Gemeinde verlief die Zusammenarbeit mit der Forstbe-
triebsgemeinschaft in den letzten Jahren konstruktiv. Ein mittel- bis langfristi-
ges Bewirtschaftungskonzept befindet sich in Arbeit (E 9). Auf dieser Grund-
lage ist eine Uberarbeitung sowie gegebenenfalls eine Neufestlegung des
Finanzierungsschlussels vorgesehen.

Gemeindeverwaltung

Im Internen Kontrollsystem besteht nach Ansicht des Landes-Rechnungshofs
nach wie vor Verbesserungsbedarf. Zwar konnte die Gemeinde ihre Kassafuh-
rung verbessern, indem sie eine Kassaordnung erstellte, allerdings sind Bar-
geldtransaktionen weiter zu reduzieren (E 11). Anschaffungen in erheblichem
Umfang, etwa von Materialien fur Kindergarten, tatigten Mitarbeitende selbst
und rechneten danach bar tber die Kassa mit der Gemeinde ab. Eine Umstel-
lung der Konten von Einzel- auf Kollektivzeichnung ist zwischenzeitlich erfolgt,
jedoch fehlen einzelne Konten weiterhin im Rechnungsabschluss (E 12). An-
weisungsrechte im System hat immer noch ausschlieBlich der Birgermeister
(E 13). Belege, die ihn betreffen, werden aber auskunftsgeman durch die Vize-
blrgermeisterin bzw. den Vizebirgermeister handisch abgezeichnet und ge-
nehmigt. Bei der Stammdatenverwaltung im Buchhaltungsprogramm wurde
eine Anderungsprotokollierung implementiert (E 14). Das Vier-Augen-Prinzip
ist laut Information im Zahlungsablauf gewahrleistet, indem dabei auch
Stammdaten wie Bankverbindungen Uberprift werden.

Interne Regelungen fiir Beschaffungsvorgange wurden bisher nur fiir Kinder-
garten und Kleinkindbetreuung sowie zur Materialbeschaffung an den Volks-
schulen erlassen. Nach Ansicht des Landes-Rechnungshofs sind die Vorga-
ben auf weitere Gemeindebereiche auszuweiten, wie Gemeindeamt und Bau-
hof. Dabei ist insbesondere auf interne Wertgrenzen, die Einholung von
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Vergleichsangeboten und eine entsprechende Vergabedokumentation zu
achten (E 10).

Bei Vergaben von Bauprojekten finden laut Angaben der Gemeinde eine ange-
messene Auftragswertschatzung und Verfahrensdokumentation statt, was
anhand eines Vergabeakts dargelegt wurde (E 20, E 21). Zudem plant Gofis,
dem Gemeindeverband Bauamt Vorderland beizutreten. Bereits seit dem
Jahr 2024 beteiligt sich die Gemeinde am Pilotprojekt, welches fiir den Neu-
bau des Bauhofs neben der Ausschreibung von Gewerken auch die Baukoor-
dination umfasste. Vorgesehen ist, dass Bauamtsangelegenheiten Uber
diesen Gemeindeverband abgewickelt werden. Dadurch sollen zukiinftig eine
unabhangige Kontrollinstanz bei gréBeren Bauprojekten gewahrleistet (E 23)
sowie Kosten- und Baugrundrisiken friihzeitig beriicksichtigt werden (E 24).

Die Abwicklung von Bauvorhaben Uber eigene Unterkonten lehnte die Ge-
meinde aus Kostengriinden ab (E 32). Anreize zur Kosteneinhaltung bei der
Vergutung von Planungs- und baunahen Dienstleistungsunternehmen
wurden vor allem durch die Vereinbarung von Pauschalhonoraren geschaffen,
beispielsweise beim Sporthaus Hofen (E 22).

Im Bereich Soziales und Wohnen erarbeitete die Gemeinde ein Konzept flir
Pflege und Betreuung in Gofis (E 15). Die Wohnungsvergaberichtlinie des
Landes wendet sie gemaB ihren Angaben an (E 16). Hinsichtlich der Aushub-
deponie besteht inzwischen eine Berichtspflicht der Betreibergesellschaft an
die Gemeinde (E 17). Die Beschlussfassung einer Vereinbarung wurde von der
Gemeindevertretung nachgeholt (E 18). Weiters flihrte die Gemeinde an, dass
relevante Vertrage nun konsequent mit juristischer Unterstutzung erstellt
werden (E 19).

Ausgewahlte
Themen

Auch Gofis ist von der zunehmend schwierigen Finanzsituation betroffen. Die
Gemeinde zeigte sich aktiv bei der Erhebung von Potenzialen zur Einnahmen-
steigerung und Ausgabensenkung. Teilweise erfolgte bereits eine Umset-
zung, etwa durch die Einfihrung einer Zweitwohnsitzabgabe (E 25). Aufgrund
der angespannten Finanzlage ist Gofis jedoch dazu angehalten, laufend MaB-
nahmen flir eine mittel- bis langfristige Haushaltskonsolidierung zu setzen
(E 39). Eine wirksame Kostensteuerung erfolgt u.a. Gber eine vorausschau-
ende Investitionsplanung. Die Gemeinde stellte im Nachweis Uber Investiti-
onsvorhaben in Voranschlag und Rechnungsabschluss die Kosten gesamthaft
dar (E 41). Die mittelfristige Finanzplanung wurde dem Finanzausschuss aus-
kunftsgemaB im Rahmen des Voranschlags vorgelegt. Die Gemeindevertre-
tung behandelte und genehmigte sie nachweislich im Dezember 2024 (E 40).

In diesem Zusammenhang hebt der Landes-Rechnungshof die Bedeutung von
Gebiihrenkalkulationen zur Uberpriifung der Gebiihrenhéhe hervor. Fiir
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung sind mittlerweile Berechnun-
gen auf Grundlage des jeweils vorangegangenen Rechnungsjahrs vorhanden.
Diese zeigen eine erhebliche Kostenunterdeckung in beiden Bereichen auf.
Seiner Ansicht nach sind auch kalkulatorische Kosten geplanter Investitionen
zu berlcksichtigen, ein mehrjahriger Betrachtungszeitraum ist erforderlich
(E 27). Die offenen Forderungen wurden nur teilweise bereinigt (E 26). Zum
Mahnwesen legte die Gemeinde Regelungen vor. Diese erstellte sie aber ohne
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Einbindung der Finanzverwaltung Vorderland. Informationen zum Vorgehen
bei bestimmten o6ffentlichen Abgaben, welche eine Anwendung der Bundes-
abgabenordnung erfordern, waren jedenfalls noch zu erganzen.

Der Landes-Rechnungshof empfahl in seinem Prifbericht 2020, Kreditrisiken
laufend zu bewerten sowie eine Strategie zu deren Reduktion auszuarbeiten
und konsequent umzusetzen (E 28). Der Finanzausschuss kam im Jahr 2021
zum Ergebnis, die Fremdwahrungskredite aufgrund der kurzen Restlaufzeiten
und den - zum damaligen Zeitpunkt — glnstigen Zinsen nicht zu konvertieren.
Der Gemeindevorstand folgte dieser Einschatzung. Er hielt aber fest, dass
Kursentwicklungen beobachtet und nach Ablauf eines Jahres erneut bewertet
werden sollten. Eine weitere Befassung war jedoch nicht dokumentiert. Um-
schuldungen fanden keine statt. Zudem erfolgten Kreditaufnahmen aus-
schlieBlich mit variabler Verzinsung.

Die Verantwortung fur das Liquiditatsmanagement liegt bei der Finanzverwal-
tung Vorderland. Dazu bestehen Vorgaben, dass alle Verbindlichkeiten unmit-
telbar im Buchhaltungsprogramm erfasst werden, ebenso spezifische Forde-
rungen (E 31). Damit ist einerseits deren Berlicksichtigung bei der Budgetie-
rung gewahrleistet (E 42) und andererseits eine Steuerung der Zahlungs-
strome moglich. Bei Bedarf werden laut Information Teilbetrage aus Kreditver-
tragen zur Auszahlung abgerufen. Hinsichtlich der Kontokorrentkredite tiber-
schritt die Gemeinde den festgelegten Kontorahmen auskunftsgemaf nicht.
Erforderliche Beschlisse sowie die aufsichtsbehoérdliche Genehmigung
liegen vor (E 29). Ebenso ist das Haftungsverzeichnis vollstandig gefiihrt
(E 30).

Im Bereich der Vermogensbuchhaltung setzte die Gemeinde vier von sechs
Empfehlungen vollstdndig um (E 33, E 35, E 37, E 38). Immaterielle Vermo-
genswerte sind bislang jedoch keine erfasst. Dies ist laut Auskunft beim ge-
planten Kanalkataster vorgesehen (E 36). Der Landes-Rechnungshof weist
darauf hin, dass auch Nutzungsrechte und Dienstbarkeiten aufzunehmen
sind. Wie seine Uberpriifung weiters aufzeigte, verabsidumte die Gemeinde,
eine umfangreiche Dachsanierung als Teil der Anschaffungskosten zu
aktivieren (E 34).

Verschuldung,
Vermogen

Im Namen der Gemeinde Géfis méchte ich mich herzlich fiir die sorg-
faltige Evaluierung des Priifberichts aus dem Jahr 2020 bedanken. Ein
GroBteil der darin enthaltenen Empfehlungen konnte bereits erfolg-
reich umgesetzt werden, weitere befinden sich derzeit in der Umset-
zung, wéhrend einige noch offen sind.

Besonders hervorheben méchte ich die duBBerst konstruktiven Gespra-
che mit den Priiferinnen. lhre fachliche Expertise und ihr wertschét-
zender Dialog waren fiir uns eine wertvolle Unterstitzung - insbeson-
dere im Hinblick auf jene Empfehlungen, die noch zur Umsetzung an-
stehen.

Die verbleibenden MalBnahmen werden im Jahr 2026 einen besonde-
ren Schwerpunkt unserer Arbeit bilden. Unser Ziel ist es, die Qualitat
und Effizienz der Verwaltung weiter zu steigern und gleichzeitig eine
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sparsame sowie nachhaltige Finanzgebarung sicherzustellen —gerade
in einer Zeit, die uns vor gro3e wirtschaftliche und gesellschaftliche
Herausforderungen stellt.

Bregenz, im November 2025

Die Direktorin
Dr." Brigitte Eggler-Bargehr

Gemeinde Gofis - Umsetzungsstand der Empfehlungen, 2025 18/ 18




	Informationen
	Vorlage an Gemeindevertretung, Landtag und Landesregierung
	Geprüfte Stelle
	Prüfzeitraum
	Prüfgegenstand
	Prüfergebnis
	Formale Aspekte
	Ablauf der Prüfung

	1 Prüfergebnis 2020
	Prüfgegenstand
	Gesetzliches Vorgehen
	Zusammenfassung Prüfergebnisse 2020
	Gemeindeentwicklung aktiv erarbeitet
	Risiken besser erfassen und steuern
	Angespannte Finanzlage weiter verschärft

	Haushaltskonsolidierung gezielt umsetzen

	2 Empfehlungen
	Stand der Umsetzung

	3 Kommentar zum Umsetzungsstand
	Gemeindepolitik
	Gemeindeverwaltung
	Internes Kontrollsystem
	Ausgewählte Themen
	Haushalt, Mittelfristplanung
	Verschuldung, Vermögen
	Stellungnahme


